
 
 

VORWORT 
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danken, der den Fortgang meiner Arbeit bis weit nach Beginn seines Ruhestandes intensiv 
betreut und befördert hat. Ebenso herzlich sei an dieser Stelle Frau Prof. Rosemarie Lühr und 
Frau Dr. Bettina Bock für die vielfältigen Anregungen vor allem im linguistischen Bereich 
gedankt.  

Die Friedrich-Schiller-Universität ermöglichte mir durch eine vorübergehende Reduzie-
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freundlicherweise bereit erklärt hat, meine Arbeit zu veröffentlichen. 
 
  


